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Antrag

gemäß der Geschäftsordnung

Bündnis 90/DIE GRÜNEN, Fraktion

Nr.: A 19/0990-01
Status: öffentlich

Datum: 04.12.2019

Antrag zum TOP 7.1 "Einsparungen im Rahmen des schulischen Be-

treuungsangebotes OGS ab dem Schuljahr 2020/2021" (Vorlage V 

19/0932-03); hier Einrichtung eines runden Tisches zur Kostenopti-

mierung im Bereich der offenen Ganztagsschule ab dem Schul-

jahr2020/2021

Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen für die Ratssitzung am 

5. Dezember 2019

Beratungsfolge
Status Datum Gremium
Ö 05.12.2019 Rat der Stadt Mülheim an der Ruhr

Beschlussvorschlag:

1.    Der Rat der Stadt beschließt, die Trägerzuschüsse im Rahmen der 
laufenden Rahmenvereinbarung zur Durchführung der Offenen 
Ganztagsschule ab dem Schuljahr 2020/2021 um insgesamt 200.000,00 
Euro jährlich zu reduzieren (Kürzung Caritas: 85.000,00 Euro; Kürzung 
Diakonisches Werk: 105.000,00 Euro; Kürzung Stöpsel e. V.: 10.000,00 
Euro).

 
2.    Die Stadt Mülheim wird in den von ihr betriebenen Einrichtungen eine 

Einsparsumme von 50.000,00 Euro jährlich erwirtschaften.
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3.    Die Verwaltung richtet mit den Trägern der offenen Ganztagsschule, den 
bildungs- und jugendhilfepolitischen Sprechern der Fraktionen einen 
runden Tisch „Kostenoptimierung in der OGS“ ein, der ergebnisoffen über 
die Konkretisierung dieser Einsparungen vor allem vor dem Hintergrund 
der Nutzung und Umverteilung gemeinsamer Ressourcen berät sowie 
Vorschläge für den Bildungs- und Jugendhilfeausschuss erarbeitet, die 
aufzeigen, wie die erzielten Einsparsummen zur deutlichen Verbesserung 
der Betreuungsquote bei Beibehaltung der derzeitigen Betreuungsqualität 
in Mülheim beitragen könnten. Der runde Tisch tritt hierzu insbesondere 
auch mit Eltern- und Mitarbeitendenvertretungen in Dialog.

 

4.    Die Verwaltung wird beauftragt, in Absprache mit den Trägern der 
offenen Ganztagsschule einen Bericht über die Personalsituation der OGS 
zu erarbeiten. In diesem wird das an den jeweiligen Schulen eingesetzte 
Personal inklusive Freiwilligendienstleistenden und Honorarkräften und die 
jeweiligen Aufgaben und Arbeitszeiten dargestellt. Ebenfalls werden in der 
offenen Ganztagsschule eingesetzte Lehrkräfte und Schulsozialarbeiter 
und deren Aufgaben und Arbeitszeiten erfasst. Der Bericht wird dem 
runden Tisch „Kostenoptimierung in der OGS“ zur Beratung spätestens im 
zweiten Quartal 2020 vorgelegt.

 

 

Begründung:

Die offene Ganztagsschule in Mülheim befindet sich in einem dauerhaften 
Prozess der Weiterentwicklung und Optimierung. Dieser Prozess muss mit den 
Trägern der OGS, Mitarbeitenden und Eltern gemeinsam gestaltet werden. 
Dabei werden auch die aktuellen Entwicklungen in der Diskussion um einen 
Rechtsanspruch auf Ganztagsbetreuung ab 2025 in den Blick genommen. Bei 
einer aktuellen Betreuungsquote in Mülheim von rund 40 % sind zukünftig von 
allen Beteiligten erhebliche Aufwendungen zu stemmen, um die prognostizierte 
Bedarfsdeckung von 75 bis 90 % zu erreichen.

Sachverhalt:

Anlagen:
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